LPE 2
Exponentialfunktionen, Logarithmen
Stoffverteilung Kl. 10
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	Überschriften im Heft
	weitere Stichworte / Beschreibung
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	II
Exponentialfunktionen, Wachstumsformen
1.
Lineares Wachstum
	Mindmapping "Wachstum" Alltagsbezug, Einführung Änderungsrate
Wdh Lineares Wachstum am Beispiel eines tropfenden Wasserhahns

	2 
	2 
Exponentielles Wachstum


Bestimmen des Wachstumsfaktors a
	Einführung, Arbeitsblatt Wachstumsprozesse (lin. und exp. W. im Vergleich)
Definition des exponentiellen Wachstums,
Bestimmen des Wachstumsfaktors a aus zwei gegebenen Beständen

	3 
	
Prozentuale Wachstumsraten
	Zusammenhang zw. Wachstumsfaktor a und prozent. Wachstumsangaben Arbeitsblatt Wachstumsprozesse austeilen ; Übungsaufgaben aus dem Buch

	4 
	
Änderung des Zeitschritts
	erarbeiten, dass das Wachstumsgesetz B(t)= B(0) · at auch für alle reelle Exponenten t gilt. Beispiele, Übungsaufgaben

	5 
	
	Übungsaufgaben  zum exponentiellen Wachstum (Halbwertszeit, Bakterien,...) Betrachtungen an Schaubildern zur Vorbereitung der Exponentialfunktionen

	6 
	

	Übungsaufgaben, Arbeitsblatt abschließen

	7 
	3.
Exponentialfunktionen
	Folie mit Schar f(x,t)=tx ,Eigenschaften, Beispiele, Zettel für Schüler
Zeichnen von Funktionen der Form f(x)= c · ax 

	8 
	
Bestimmen von Funktionsvorschriften
	f(x)= c · ax, 2 Punkte vorgegeben, 2 Wege behandeln: mit Gleichungssystem oder Wachstumsfaktor a bestimmen (als Wachstumsprozess interpretieren)

	1
	
zusätzlich Computereinsatz sinnvoll
	Erkennen von Funktionsgraphen (Wdh: Potenzfunktionen, Exponential-, ...)

	9 
	4.
Exponentialgleichungen. Logarithmus

	Einführung, Definition Logarithmus, 10er-Logarithmus mit TR berechnen

	10 
	
Zehnerlogarithmen
4.1
Beispiele und Regeln
	Eigenschaften der Logarithmusfunktion erarbeiten (z.B. pos. / neg. Bereiche)
Einüben der formalen Schreib- und Sprechweise, einfache Regeln

	11 
	
Berechnen beliebiger Logarithmen mit dem TR
	Vermutung finden lassen, anschließend Beweis; Übungsafugaben
selbständig einfache Beweise finden lassen

	12 
	4.2
Die Logarithmengesetze
	Erarbeitung in Gruppenarbeit mit Arbeitsblatt, gemeinsamer Hefteintrag, exemplarischer Beweis einer der drei Sätze

	13 
	4.3
Rechnen mit Logarithmen, Exponentialgleichungen
	Übungsaufgaben zur Vereinfachung logarithmischer Terme
Laufzettelübung S. 47/5 c),d),e),f)

	14 
	
	Übungsaufgaben zu Logarithmen, Wiederholung Potenzrechnung
Laufzettelübung S. 47/6 a),b),c),d)

	15 
	
Exponentialgleichungen
	Lösen mit bekannten Methoden, Begriff Exponieren einführen

	16 
	
Quadratische Exponentialgleichungen
	Idee der Substitution wiederholen, verschiedene Methoden zum Lösen quadratischer Gl. behandeln (Satz von Vieta, Formel, Ausklammern, ...)

	17 
	5.
Beschränktes Wachstum
	Einführung mit Bsp Waldaterben (Buch), Begriffe Sättigungsgrenze, Sättigungsmanko, Änderungsrate, Folie zur Visualisierung

	18 
	
Rekursive Berechnung
	Einführen einer günstigeren Berechnungsvorschrift für den TR (Vgl. S. 49/3)
Arbeitsblatt zum Beschränkten Wachstum. Rekursive Berechnung!!

	19 
	
Kontinuierliche Berechnung
	Rückführung auf exponentielles Wachstum: B(t) = S ( S · (1(a) t .
Das Sättigungsmanko S ( B(t)  nimmt exponentiell ab. 

	20 
	6.
Vermischte Aufgaben
	Übungen und Wiederholung, Rechnen mit Logarithmen, Exp.-gleichungen
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	wie oben, siehe Aufgabensammlung Exponentialfunktionen; Buch

	22 
	7.
Logistisches Wachstum

Wachstumsformen im Überblick
	Arbeitsblatt: Die bisher bekannten Wachstumsformen werden verglichen am Beispiel der Ausbreitung eines Gerüchts

	23 
	
Ausbreitung eines Gerüchts
	rekursive Berechnungsformel für logistisches Wachstum herleiten, Beispiele

	24 
	
	Übungsaufgaben: Proportionalitätsfaktor k bestimmen, einfache Beispiele (bis t=5) mit TR berechnen, Vorbereitung auf Computereinsatz, Arbeitsblatt

	25 
	
im Computerraum
	Rekursive Berechnung mit einem Tabellenkalkulationsprogramm, Beispiele des Arbeitsblattes oder des Buches. Einführung eines Simulationsprogramms (MODUS, DYNASIS,...) bei Behandlung von Vernetzten Systemen.


Bemerkungen:

· Das Beschränkte Wachstum wird wohl im LS nur diskret behandelt, um die Idee der rekursiven Berechnung einzuführen, die dann beim logistischen Wachstum zum Tragen kommt, quasi zur Vorbereitung des Computereinsatzes. An dieser Stelle (19. Stunde) sollte man das beschränkte Wachstum aber auch auf das Exponentielle zurückführen (Vgl. bsV), um mit dem kontinuierlichen Ansatz den Bestand zu jedem beliebigen Zeitpunkt t berechnen zu können. 

· Für das Erarbeiten und Üben des Rechnens mit Logarithmen sollte man sich Zeit nehmen. Bei Exponentialgleichungen kommen algebraische Lücken voll zum Tragen und überdecken den neuen Stoff (Lösen von quadratischen Gleichungen, Termumformungen wie Ausklammern,...).

